
) Zum Auftakt des neuen Plogrammjah-
res hatte die Voll<shochschule dazu ein-
gelader-r, passend zum Thema ,,vor Olt".
Die Resor.ranz war so gloß, dass es §7ar-
telisten gab, berichtete der teilnehrnende
vhs-Leiter Christian Rar-rsch.

Die Veranstaltung wurde in Zusam-
menarbeit mit dem Heimat- und Cle-
schichtsverein Mainz (ionsenheim ange-
boten, der sich der Erforschung und f)o-
kumentation der Geschichte des Stadtteils
widmet. Dozent Dr. Gunnar Schwarting
ist im Beirat aktiv und hatte sich vor gur
30 -[ahren bewusst für diesen \(/ohnorr
entschieden.

durch die I(irchstraße fällt der Konrrast
auf zwischen kleinen, dicht gedrängt ge-
bauter-r Häusern und dem Rheinhessen-
Dom, der katholischen I)farrkirche Sr.

Stepharr. Vblbei am früheren Schulhaus
geht es weirer zum hübschen Rathaus.

,,Als Fußgär-rger kann man es in voller
Schönheit bewundern", betonte Gunnar
Schwarting. Zrdem veLwies er auf eine
'lafel gleich gegenüber an einem Haus in
der Mainzel Straße. Dolt wird erinnerr
an den Maler Joseph Ijerdinarrd Becker,
nach dem eine Gmndschule in (lonsen-
heim benannt ist. Die Bilder des Märchen-
und Kirchenmalels werden im Landes-
museum gezeigt.

ob Bauernhöfe oder Arbeiterhäuser, Hochhaus- oder villenviertel: Gonsenheim
ist vielfältig. Den ganzen Stadtteil zu durchstreifen würde wohl einige stunden
dauern. Als abendlicher spaziergang zum Kennenlernen eignet sich ein Rund-
weg durch den historischen Ortskern.

entlang oder vorbei an Gärten. E.rstaunt
darüberwar atrch Christian Rausch: ,,Da
hat man das Clefhhl, man isr im Urlaub."
Jahrzehnte zuvol galt die Gegend als be-
liebtes Ausflugsziel, ob für ein paar schö-
ne Stunden oder auch \X/ochen.

Auch als \X/ohngebiet wird der Stadtteil
geschätzt. Erstens wegen guter Verkehls-
anbindungen und als zweites wegen meh-
rerer Eir-rkaufsmöglichkeiten für ;eden Ge-
schmack und Celdbeurel. Als Boulevald.
wie er wohl in keinem anderen Teil r,on
Mainz zu finden ist, gilt die llreite Stra-
ße. Ein Blickfang dort ist die evangelische
Kirche auf einer erhöhten ..Insel" inmitten
der Straßengabelung.

,,Natirrlich kann man noch viel mehr
von (lonsenheim zeigen", weckte (lr,rnnar

Schwarting zum Ende des Rr-rndgangs die
Neugier auf weitele F.rkundungstouren.
Lohnenswert sei ein Besuch im Museum
des Vereins in der Budenheimer Straße 2,
bemerkte er. Viele Zeugnisse der Vergan-
genheit werden dort ausgestellt, geöffnet
ist üblicherweise am 1. und 3. Sonntag
im Monat. [,esenswerr seien die ,,(lon-
senheimer .fahrbücher" nrit geschichtli-
cl'ren Fakten r-rnd Anekdoten. lobte Gun-
nar Schwarting. Neben weiteren Themen
widme sich der Verein lokalen Straßen-
namen und trüge Erkenntnisse hierüber
zusamrnen. Neue Interessenten und Mit-
glieder seien willkommen.

Clur denkbar sei, künftig Rundgänge
anzubieten zu festen'l'erminen oder auf
Anfrage. Attraktiv sei auch die Auswahl
an Kursen, Vorträgen und weiteren Ver-
anstaltungen der vhs, betonte Christian
Rausch, ob mit beliebten Klassikern oder
zu aktuellen Fragen der Zeit. Das Jahres-
thema ,yor C)rt" stelle den geografischen
lSezugslahmen in den Fokus. Um Bil-
dung den Menschen zu vermitreln solle
die Schu,elle rnöglichst niedrig gehalten
r'verden. ( Nicole \Teisheit-Zenz

\\b clcr...lLrr;.l.rrz liegt, drrs wissen viele
,,1'.inhcinrisch. Lrn.l dcnlien viellciclrt an
[',is oc{er I]rrhrq.ch:ifie. r\trf clenr St:rclr,
plan ist clcr nr.rrkentr I leflptrnl<t nicht
unter diesenr \.rnren zu hnden. Gleich
nebenan Lidt .lcr kle ine Park ein. sich Zeit
zu nehmen uncL ginrruer hinzuschauen,
etu.a auf dic resrrrr,rricrrcn Liedenksteine.
ltn clcne n nrrrrr nreist rrchrlos voriiberqehr.
Sic crin rrcrn unrcr' .rn.ltrenr rlerrtn. clrrss

arrch clic I lerr:chrrti \rrpol,:c'rns in \leinz
ihrc Spuren hirrrerlrrsscn Irat. llcinr (,anq

Aus dem Jahr 1599 starnmr das ältes,
te noch elhaltene Har-rs im Stadtteil. Im
(lässcher-r ,,Backesgaade" gab es eines der
gerneinschaftlich genutzten Backhäuser';
unweit enrfernr war lrüher die Dampf-
bahn unterwegs. Am nahen Gonsbach
haben Forschungen zufolge wohl schon
zttr Bronzezeit Menschen gelebt. Und seit

Jahrhunderten ist das nahe Mainz ein Ab-
satzmarkr für Obst und (lemüse aus (lon-
se nheirn, das nun längst kein Bauerr.rdolf
mehr ist. Idyllisch ist es denr-roch an.r Bach
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